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TERMINE

jeden Donnerstag 	 7:40 – 7:50 	 Handlung der Schüler*innen des 
(Pavillon)		  freichristlichen Religionsunterrichts

Donnerstag, 30. Juni	 19:00	 Elternabend der 8. Klasse zum
		  Thema Oberstufe / s. Tafel

Donnerstag, 30. Juni	 18:00 – 21:00	 Orga-Auftakt-Adventsfest / 
		  wagnisART, Fritz-Winter-Str. 12, Mü

Freitag, 1. Juli	 18:00	 Sommerkonzert der Klassen 2–8 / 		
		  Theater

Mittwoch, 6. Juli	 19:00	 39. außerordentliche Mitgliederver-		
		  sammlung / Pavillon

Dienstag, 12. Juli 	 19:30	  Elternabend der 5. Klasse / s. Tafel

Donnerstag, 14. Juli	 18:30 – 20:00	 SEK / s. Tafel

Donnerstag, 21. Juli 	 20:00 	 EVK / s. Tafel

Donnerstag, 21. Juli –		  Circus Leopoldini & Varieté / Westpark
Sonntag, 24. Juli 		  (Zeiten s. www.circus-leopoldini.de)

Dienstag, 26. Juli 	 20:00 	 Oberstufenkonzert / Schulhof

Mittwoch, 27. Juli 	 18:00 	 Abschlussfeier der 12. Klasse / 
		  Pavillon

Mittwoch, 27, Juli	  20:00	 Eurythmie-Aufführung / Theater

Freitag, 29. Juli 	 letzter Schultag vor den Sommerferien
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SOMMERKONZERT AM SAMSTAG, 1. JULI 2022 
UM 18 UHR

Am 1. Juli 2022 findet in diesem Jahr das Sommerkonzert der Klassen 2 bis 8 statt. Es wird 
schon eifrig geprobt, wir können sehr gespannt auf das Ergebnis sein.

Das Konzert findet in diesem Jahr wieder im Theater Leo17 statt, zu dem aus Platzgründen 
speziell die Familien der aufführenden Schüler*innen eingeladen sind.

Eine separate Monatsfeier wird es im Juli nicht geben.
Wir freuen uns sehr auf einen schönen Abend.
Für den AK Presse und Kommunikation – Judith Huber

ETAPPENBERICHT – HAUSBAUEPOCHE

Hier geht die Handwerkskunst in die Tiefe. 
Die Bauarbeiter der dritten Klasse arbeiten 
bei sommerlichen Temperaturen mit Geduld 
und Fleiß an ihrem Glockenturm.

Bauarbeiter*innen der 3. Klasse

DIE HAUSMEISTER RÄUMEN (GNADENLOS) AUF!

Immer wieder bleibt eine Menge stehen und liegen: Von Trinkflaschen, Beuteln, Klamotten, 
Schuhen bis zu Rollern und Fahrrädern ist alles dabei.

In den Sommerferien ist es soweit und wir sammeln wieder einmal ALLES ein und entsor-
gen es oder spenden die noch guten Sachen.

Wir bitten daher alle Schülerinnen und Schüler, deren Elternhäuser und alle anderen Per-
sonen, die unser Gelände nutzen, ihre Besitztümer vollständig aus dem Schulhaus und 
vom Hof zu entfernen.

Mit herzlichen Grüßen,
die Hausmeister Andrea und Mex
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BERICHT ZUM ABITUR 2022

Vor dem Hintergrund der besonderen Schwierigkeiten des zweiten Jahres mit teilweise gra-
vierenden Einschränkungen des Unterrichtsbetriebs durch die Corona-Maßnahmen freuen 
wir uns, dass 18 unserer 20 gemeldeten Schülerinnen und Schüler das Abitur erfolgreich ab-
legen konnten. Der Notendurchschnitt lag bei 3,0 und war damit leider nicht ganz so gut wie 
im Jahr zuvor. Trotzdem hatten wir auch in diesem Jahr wieder einen Absolventen mit einer 
„1“ und neun Abiturientinnen und Abiturienten mit einer „2“ vor dem Komma.
 
Das federführende Gymnasium, welches das Abiturzeugnis ausstellt, war in diesem Schul-
jahr, wie auch in den beiden Jahren zuvor, das Gisela-Gymnasium (1. Abiturprüfungsteil: 
Deutsch, Mathematik, Englisch bzw. Kunst als 3. Abiturprüfungsfach, Geografie und das op-
tional ablegbare Latinum), unterstützt durch das Pestalozzi-Gymnasium (2. Abiturprüfungs-
teil: Kunst/Musik bzw. Englisch als 5. Abiturprüfungsfach, Französisch bzw. Latein, Geschich-
te, Biologie bzw. Astrophysik). Die Zusammenarbeit mit den beiden Gymnasien verlief durch 
das große Vertrauensverhältnis einmal mehr außerordentlich gut und sehr kollegial, wofür 
wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken möchten.

Wir gratulieren David Baumm, Lara Blumrich, Angelo Ciletti, Leon Döbner, Chiara-Marie 
Gädeke, Augustin Haseke, Emilie Ihlenfeldt, Lydia Leiste, Stella Leiste, Ama Luo, Lucy Nilson, 
Ella-Fe Nowak, Laurens Reineke, Amélie Richwien, Marie Schulz, Viktor Seiler, Valentin Simon 
und Mareike Thamm von ganzem Herzen zu diesem wunderbaren Erfolg und wünschen ih-
nen für den weiteren Lebensweg alles Gute!

Nicht vergessen möchten wir aber auch die Schüler, die sich im Moment auf den Quali und 
die Mittlere Reife vorbereiten bzw. gerade mitten in den Prüfungen stecken. Wir drücken 
allen die Daumen und wünschen gutes Gelingen!
Christian Kelnberger und Andrea Mayerhofer-Llanes

WIR GRATULIEREN

Aurelia Nitsche (Klasse 4b) zum 1. Preis beim Landeswettbewerb 
„Jugend musiziert“. Wir wünschen ihr weiterhin viel Erfolg mit ih-
rem Instrument.
Klaus Schmid & Giorgi Makhoshvili
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DER LEOPOLDINI IST ZURÜCK!!!! DAS LEOPOLDINI-ZIRKUS-
FESTIVAL VOM 21. BIS ZUM 24.7.2022 IM WESTPARK

Der Circus-Leopoldini lädt zum Höhepunkt des Zirkusjahres vom 21. bis 24. Juli 2022 in den 
Westpark.

140 Artistinnen und Artisten zeigen Zirkuskunst vom Allerfeinsten:
CIRCUS LEOPOLDINI 	 21. – 24. Juli täglich um 15 Uhr (ab 4 Jahre)
LEOPOLDINI VARIETÉ 	21. – 23. Juli täglich um 20 Uhr (ab 8 Jahre)

Der Ticketvorverkauf startet am 1. Juli 2022 über die Homepage des Zirkus (www.circus-
leopoldini.de), Kunst und Spiel und das Schulbüro.
Judith Huber – AK Presse und Kommunikation

MIR HAT SEHR, SEHR GUT GEFALLEN, DASS 
DIE KINDER SO SCHLAU WAREN.

Die 4 A sah im Kinderkinoklub den frühen deutschen Tonfilm „Emil 
und die Detektive” aus dem Jahr 1931 nach dem Kinderkriminalro-
man von Erich Kästner. Lesen Sie aus den Kritiken der 4 A.

Die Szene, die mir am besten gefallen hat, war dort, wo der Dieb 
Grundeis den Emil ausgeraubt hat. (Milena)

Ich fand Gustav mit der Hupe sehr lustig, weil er eine Hupe hatte 
und eine lustige Mütze. (Magnus)

Meine Lieblingsstelle war, als die ganze Bande den Dieb verfolgt hat. (Oskar)

Ja, es hat mir sehr gefallen, als der Dieb Grundeis aus der Bank rennt und die Kinder fan-
gen ihn auf. Da ist in der Polizeiwache eine Schrift aufgeleuchet, wo ÜBERFALL stand. Dann 
kommen die Polizisten und nehmen ihn mit zur Wache, na klar, auch Emil und die Detekti-
ve. (Frieda)

Mir hat sehr, sehr gut gefallen, dass die Kinder so schlau waren. (Rosalie)

Der Film war sehr langweilig und nicht spannend, deshalb hat er mir nicht nicht so gefallen. 
(Ayelet)

Mir hat der Film sehr gut gefallen, weil er viele spannende Momente hatte und es viele 
lustige Szenen gab. (Kasper)

Ich fand den Film nicht so gut, weil er an manchen Stellen anders als das Buch war. (Cassi-
an)

Der Film hat mir sehr gut gefallen, weil man nicht so oft die Gelegenheit hat, alte Filme zu 
sehen. (Martha)

Das Schönste war ja, dass die Kinder so gut geschauspielert haben. (Emil)
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Der Film hat mir auch gefallen, weil es kein Stummfilm war. (Ferdinand)

Der Film war auch sehr lustig, das ist wichtig! (Caro)

Ich fand den Film schön, weil ich die allgemeine Ausdrucksweise von Erich Kästner mag. Er 
schreibt so lustig, aber auch irgendwie höflich. (Emma)

Und es war eine super Geschichte! (Isabella)
Maria Knilli, Filmemacherin und Leiterin des Kinderkinoklubs

1,5-ZIMMERWOHNUNG 

Die ruhige 1 1/2-Zimmerwohnung im 3. Stock hat 50 m2, Parkettboden, 
eine Einbauküche (Team 7), Bad mit Badewanne, Terrasse mit Südost-
ausrichtung, Einbauschränke (Erle), Abstellkeller. Die Wohnung wird 
kurzfristig frei. Die Kaltmiete beträgt 890 € + 70 € Nebenkosten + 40 € 
Heizkostenvorauszahlung.

Wir selbst sind Waldorf-Großeltern. Die Wohnung wurde nach dem Tod 
meiner Schwägerin im letzten Jahr komplett saniert und ist zur Zeit an 

einen Studenten vermietet.

Kontakt: 040 6025950, 0152 53178005, joachim@doliesen.de
Joachim Doliesen
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